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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV 1860 Lich : TV 1910 Helpershain 
Freitag, 10.03.2023, 20:30 Uhr

Röhm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1860 Lich in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den TV 1910 Helpershain durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 11:2, 11:4, 11:3 gegen Kraft / Merschrod fanden
Zawalski / Böspflug von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich mussten
Jung / Dürr zwar einen Satz weggeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Emrich / Zimmermann
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Beim 3:0 gegen Göbel / Hühnergarth fanden Röhm / Spangenberger von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Adam Zawalski war in der Partie gegen Dennis Zimmermann
nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Torben Jung verlor sein Match wiederum
gegen Marco Emrich unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Unbeeindruckt
von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Jochen Dürr gegen Leon Merschrod dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jurij
Böspflug nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Thomas Röhm machte mit Andreas Hühnergarth beim 11:4, 11:8, 11:9 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andre Spangenberger
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Timo Göbel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Adam Zawalski
die Partie gegen Marco Emrich, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. 15:9 (Zawalski) bzw. 20:16
(Emrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend hingegen Torben Jung beim
3:0 mit Dennis Zimmermann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jochen Dürr bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Christopher Kraft dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dieser Niederlage liegt Dürr
nun bei einer Einzelbilanz von 20:7 seit Beginn der Serie. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen
Zähler für das Team verpasste Jurij Böspflug bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Leon
Merschrod. Die richtige Taktik hatte Thomas Röhm dagegen beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Timo Göbel ab dem ersten Ballwechsel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Göbel nun 9 Siege bei 20 Niederlagen aus. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV 1860 Lich am 17.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Vockenrod II, während der TV 1910 Helpershain am 18.03.2023 gegen den SSV
Lardenbach/Klein-Eichen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1860 Lich

Doppel: Zawalski / Böspflug 1:0, Jung / Dürr 1:0, Röhm / Spangenberger 1:0 
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Einzel: A. Zawalski 1:1, T. Jung 1:1, J. Dürr 1:1, J. Böspflug 1:1, T. Röhm 2:0, A. Spangenberger 0:1 
 TV 1910 Helpershain

Doppel: Emrich / Zimmermann 0:1, Kraft / Merschrod 0:1, Göbel / Hühnergarth 0:1 
Einzel: M. Emrich 2:0, D. Zimmermann 0:2, C. Kraft 1:1, L. Merschrod 1:1, T. Göbel 1:1, A.
Hühnergarth 0:1


